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Liebe Leserinnen,
Liebe Leser,

schon wieder 
neigt sich ein Jahr 
dem Ende zu. Wie 
schnell ist es doch 
vergangen, haben 
wir nicht noch 
neulich im Eiscafé 
oder im Garten 
gesessen und die 
Sonne genossen?
Vielleicht haben 
Sie ganz beson-

dere Erinnerungen an das ablaufende Jahr 2025.

Jetzt beginnt die Zeit, um sich zu besinnen, Rückschau zu 
halten und den ein oder anderen Plan für die Zukunft - 
oder zumindest für die nächste, überschaubare Zeit zu 
schmieden.

Der Winter, insbesondere die Advents- und Weihnachts-
zeit bietet dazu die richtige Gelegenheit. Innehalten und 
bei einer Tasse Tee oder Kaffee die Gedanken schweifen 
zu lassen. Draußen war gestern, jetzt sitzen wir wieder 
viel in der Wohnung. Aber wir igeln uns nicht einfach ein.

Mit dem neuen Gemeindebrief erfahren Sie was so alles 
in nächster Zeit in den Gemeinden unserer Region 
passieren wird oder was so passiert ist -   darüber 
möchten wir Ihnen in dieser Ausgabe gerne berichten.

Die Gemeinden haben für die Zeit, wo wir auf das Christ-
kind warten und seine Geburt fröhlich feiern wollen, viele 
Veranstaltungen und Gottesdienste in unterschiedlichen 
Formaten für Sie geplant. Schauen Sie gerne mal im 
Gemeindebrief nach - ich bin mir sicher, es wird die Zeit 
bis Weihnachten und darüber hinaus etwas Anspre-
chendes für Sie dabei sein.

Ihr Reinhard Bruns
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Die Krippenperspektive: Gott schaut zu uns auf

„Wie – Gott schaut zu uns auf? Wie ist denn das zu 
verstehen? Da nimmt sich der Mensch ja mal wieder zu 
wichtig! Wäre ja noch schöner, wenn nun schon 
Theologen behaupten, der Mensch steht über Gott!“ Auf 
das Thema meines Weihnachtsgottesdienstes im vergan-
genen Jahr gab es durchaus abwehrende Reaktionen. 
Schließlich bekennen wir doch „Ich glaube an Gott (…), 
den Allmächtigen“. Größer als Gott kann kein Mensch 
sein.

Doch wenn ich am Heilig Abend am Altar stehe, die 
Holzkrippe vor mir, dann schaue ich tatsächlich hinunter, 
wenn ich das Christkind darin suche. Alle Figuren, die an 
der Krippe stehen, senken den Blick. Wie es das Krippen-
ensemble in vielen Kirchen zeigt.

Die Krippenperspektive: Gott ist Mensch geworden und 
hat seine Göttlichkeit aufgegeben, sich erniedrigt und 
sich klein macht, um bei uns Menschen zu sein. Ein 
protestantischer Lieddichter hat das im Weihnachtslied 
„Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich“ so ausgedrückt: „Er 
wird ein Knecht und ich ein Herr, das mag ein Wechsel 
sein!“

Manche mögen es als Provokation empfinden. Und 
damit haben sie sogar recht. Denn ist die christliche 
Botschaft nicht auch provokant? Ein Skandal! Gott – heilig 
und allmächtig – kommt zur Welt, zu seinen Menschen 
als Baby in einem Stall. Er erniedrigt sich selbst und 
schaut mit dem Blick des Christkinds in der Krippe zu den 
Menschen auf. Von der tiefsten Selbsterniedrigung 
Gottes wird angesichts von Jesus‘ Kreuzigung 
gesprochen: ein Skandal, wie Paulus sagt.

Kennen Sie die Krippe in Ihrer Kirche? Haben Sie selbst 
vielleicht eine Krippengruppe unterm Weihnachtsbaum 
stehen? Mich sprechen Krippen an. Sie sind der Versuch, 
etwas Unbeschreibliches auf ganz einfache Weise zu 
beschreiben.

Jesus nimmt in den Evangelien-Geschichten immer 
wieder eine erniedrigte Körperhaltung ein: Als die Leute 

Das Jesuskind in der Krippe (Corvinus)

Pastor Thomas Gleitz erzählt: „Die Krippenfiguren sind 
von einer Schweizer Schnitzerei Huggler. Wir haben die 
Figuren 2004 gekauft und im ersten Jahr ohne Haus in 
der Kirche stehen gehabt. Dann hat uns Wolfram 
Neuber aus Klein Heidorn das Haus darum gebaut. Es 
ist ein Bausatz, der jedes Jahr zerlegt und wieder 
zusammengebaut wird.“



Ein|sicht

4

eine Frau zu ihm bringen, die sie wegen Ehebruchs 
anklagen, kniet er sich auf die Erde und spricht von dort 
aus. Als er den Jüngern die Füße wäscht, kniet er sich vor 
ihnen hin wie ein Sklave. Für manchen Jünger war dies 
schwer auszuhalten: Sie protestierten und wollten mit 
ihm tauschen. Ihrem Bild vom Sohn Gottes entsprach 
sein Verhalten nicht. Eine Provokation.

Was bedeutet das für uns persönlich? Was machen wir 
als Christen daraus, dass sich dieser von uns angebetete 
mächtige Schöpfergott vor uns in den Staub wirft? Das 
Buch „Ganz unten“ von Günther Wallraff kommt mir in 
den Sinn, in dem berührend geschildert wird, wie 
Menschen sich fühlen, wenn ihre Würde missachtet wird.

„Gott schaut zu mir auf.“ Mich fordert dieser Gedanke 
heraus: Wo ist eigentlich mein eigener Platz in dieser 
Welt? Wenn ich ernsthaft versuche, Jesus nachzufolgen, 
merke ich besonders an der Botschaft von der Krippe, 

Die Krippe von St. 
Johannes wurde in 
einer traditionellen 
Holzschnitzerei in 
Südtirol aus Ahornholz 
gefertigt und mit 
Ölfarbe leicht lasiert. 
Seit 2017 wächst sie 
stetig – ermöglicht 
durch den freiwilligen 
G e m e i n d e b e i t r a g , 
Spenden, die „Offene 
Gartenpforte“ und die 
Unterstützung vieler  
Gemeindeglieder.

Das Krippenensemble auf dem Altar der Bokeloher 
Kirche ist ein ökumenisches Gemeinschaftswerk aus 
den siebziger Jahren: Nachdem Annemarie Seidel von 
der katholischen Gemeinde die Figuren hergestellt und 
der Gemeinde geschenkt hat, wurde der Stall von 
Heinrich Kölling gezimmert.

dass Beten allein nicht genügt. Christlich leben, 
weihnachtlich leben: das kann ich nicht, ohne den Schul-
terschluss mit denen ganz unten zu wagen. 

Die Krippen sind Bilder von Gott und den Menschen. Und 
Bilder anzubeten, wäre, als ob man Gottes Liebe 
einfrieren würde. Bilder helfen aber, eine Ahnung zu 
bekommen vom wundersamen Geheimnis Gottes. 
Immer mit dem Wissen, dass mein Wissen nur Stückwerk 
ist.

Mit den schönsten Weihnachtsliedern loben wir Gott und 
singen mit den Engeln „Ehre sei Gott in der Höhe!“ Gott 
ist groß, Gott ist sogar größer – auch dieses Gottesbild 
finde ich keineswegs falsch. Doch die Weihnachtsbot-
schaft bietet und beansprucht mehr. Vielleicht kann man 
es so ausdrücken, dass Gott „in seiner unendlichen 
Größe und in seiner übersehbaren Winzigkeit in kein Bild 
passt.“ (Bernd Mönkebusch, Gott schaut zu uns auf, S. 7)

Ich wünsche dir und Ihnen frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes Jahr 2026, 

Deine und Ihre Pastorin
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Impressionen vom regionalen Tauffest 2025 
– im Schatten der Idenser Sigwardskirche –

Ein kleines Tauffest mit vielen Gästen, bester Laune und 
zwei kurzen Regengüssen feierten sieben Tauffamilien 
mit dem Kirchengemeindeverband Bokeloh und 
Wunstorf und der Kirchengemeinde Idensen-Mes-
merode. Ein großes Dankeschön gilt den ehrenamtlichen 
Mitwirkenden, die bereits sechs Monate vorher mit den 
Vorbereitungen begonnen haben.

„Das Tauffest am 23.08. war etwas Besonderes. Den 
Gottesdienst habe ich nicht miterlebt, aber als ich auf die 
Wiese vor der Sigwardskirche gekommen bin und 
gesehen habe, wie alle unter dem Zirkuszelt saßen, 
wurde mir bewusst, wie schön so ein Tauffest und 
Taufgottesdienst für die Familien sind. 

Die Gespräche mit den Familien während des Essens 
haben dieses Gefühl bestärkt. Was mich besonders 
beeindruckt hat war, dass auch während des Regens alle 
fröhlich waren und sich weiter angeregt unterhalten 
haben. 

Die Stimmung war gut, und die Familien waren froh über 
das breite Angebot von Speisen, von gefüllten Pitabroten, 
Salaten und Bratwürstchen bis hin zum Kuchen gab es 
wirklich etwas für jeden Geschmack.“ 
Philip, Helfer

Abschied von  unserer 
Pastorin Susanne von 
Stemm

Wir müssen uns von unserer 
Pastorin Susanne von 
Stemm verabschieden, die 
unsere Kirchengemeinde 
sieben Jahre lang begleitet 
und bereichert hat.

Die Zeit mit ihr im Kirchen-
vorstand war eine Zeit voller guter Gespräche, gemein-
samer Entscheidungen und gegenseitigem Vertrauen.

Sie hat sich nicht nur in der Gemeinde engagiert, sondern 
auch darüber hinaus. Sie hat den Kontakt mit den 
örtlichen Vereinen gesucht, Brücken gebaut und sich 
eingebracht, wo sie gebraucht wurde. Besonders beein-
druckt war ihr Zugang zu jungen Familien. Mit ihrer 
offenen, warmherzigen Art hat sie viele Herzen erreicht – 
und das nicht nur am Taufbecken oder beim Familiengot-
tesdienst, sondern auch im Alltag, beim Zuhören, beim 
Dasein.

Pastorin Susanne von Stemm hat Spuren hinterlassen. 
Menschlich, geistlich und ganz praktisch. Dafür danken 
wir ihr von Herzen. 

Wir wünschen ihr für ihren weiteren Weg Gottes reichen 
Segen, viele neue Begegnungen und die Gewissheit, dass 
sie in unserer Gemeinde immer willkommen ist.
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„Wir haben uns beim Tauffest sehr wohl gefühlt und 
waren beeindruckt, wie liebevoll und gut organisiert alles 
war. Besonders schön fanden wir, dass jede Familie ihr 
eigenes Taufbecken hatte, was dem Moment eine ganz 
besondere und bedeutungsvolle Atmosphäre gegeben 
hat. Die Taufe bedeutet für uns einen besonderen Segen 
und den Beginn eines bewussten Weges mit Gott.“ 
Nelli und Viktor, Eltern

„Taufe ist für mich Gottes Zusage seiner bedingungs-
losen Liebe und des Schutzes, sowie die Aufnahme in die 
Gemeinschaft. Dieses Versprechen, insbesondere 
Kindern gegenüber, die in ihrer Entwicklung häufig auf 
Hilfe und verständnisvolle Bezugspersonen angewiesen 
sind, wird durch Ausgestaltung des Gottesdienstes zu 
einem einzigartigen Erlebnis. 

Am Tauffest hat mich die Atmosphäre an den Taufsta-
tionen sehr beeindruckt.  Sichtlich gerührte Familienan-
gehörige, staunende und aufmerksam beobachtende 
Kinderaugen, viel Zuspruch und Empathie den Kindern 
und Familien gegenüber, war wunderschön mitzuer-
leben. 

Im Anschluss wurde gut gefeiert, und das Toben und 
Spielen der Kinder auf der Wiese sowie die Stimmung der 
Familien an den Tischen wirkte fröhlich und entspannt.“ 
Sandra, Organisatorin

„Das Fest war eine gelungene Gemeinschaftsaktion der 
beteiligten Gemeinden. Es hat großen Spaß macht mit 
allen, die im Projektteam aktiv waren. 

Für uns als Organisator*innen war es sehr schön zu 
sehen, dass das Konzept aufgegangen ist: Alle die dabei 
waren, haben in sommerlich-feierlichem Rahmen einen 
besonderen Moment und Nachmittag erlebt.“ 
Frank, Organisator
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Convivência – Partnerschaft mit Südbrasilien

Gemeinsam unterwegs seit über 30 Jahren
Die Partnerschaft zwischen dem Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf und der Sinodo Uruguaiana (Südbrasilien) 
besteht seit mehr als drei Jahrzehnten und lebt von 
Begegnung, Austausch und Offenheit.

Rückblick auf den Schüleraustausch
Vom 20. Oktober bis 2. November 2025 reisten 10 
Schüler*innen der „Evangelische IGS Wunstorf“ nach 
Maravilha und lebten dort in Gastfamilien. Der Austausch 
wurde von Pastor Jairo Ebeling und Gemeindemit-
gliedern der Sinodo Uruguaiana begleitet und ist Teil der 
gelebten Partnerschaft. Ermöglicht wurde die Reise auch 
durch die finanzielle Unterstützung der Bingo-Umwelt-
stiftung. Am 6. November berichteten die Teilneh-
menden im Partnerschaftskreis über ihre Erfahrungen – 
bewegend, persönlich und voller Begegnungen.

Ausblick: Was als Nächstes ansteht
Ende November 2025
Zoom-Gottesdienst in deutscher Sprache mit Gästen aus 
Brasilien. Anmeldung & Zugangsdaten über 
kg.corvinus.wunstorf@evlkd.de
21. Februar 2026, 10:30 Uhr
Südamerika-Tag im Gemeindehaus der Liebfrauenkirche 
Neustadt

Herzliche Einladung zum Mitfeiern und Mitdiskutieren!

Regionsgottesdienst zu Neujahr in Corvinus
An der Schwelle des neuen 
Jahres lacht die Hoffnung. 
Denn Gott spricht: „Siehe, ich 
mache alles neu!“ (Jahreslosung 
2026)

Ein neues Jahr bekommt Zeit. 
Meine Zeit ist begrenzt, aber von Gott. Im Gottesdienst 
am 01.Januar 2026 um 17:00 Uhr in Corvinus mit 
Matthias Schwieger an der Orgel und Pastor Tilman 
Kingreen nehmen wir das neue Jahr aus Gottes Hand. 
Denn mit der Zeit gehen, heißt mit Gott gehen. 

Ein Funke Mut! 
– Adventspilgern mit dem 
Friedenslicht 2025 –

Auch in diesem Jahr lädt die 
Bokeloher Kirchengemeinde „Zum 
Heiligen Kreuz“ mit Pilgerbegleiterin 
Gudrun Laqua am 4. Advent zur 
Pilgerwanderung durchs Butteramt 
ein, um das Friedenslicht in der 
„Neuen Kirche“ in Idensen zu 
entzünden.

Start ist an der Ev.-luth. Kirche in 
Bokeloh mit einer Besinnung, dann geht es über 
Mesmerode nach Idensen.

Nach dem Überbringen des Friedenslichts lädt die 
Kirchengemeinde Idensen-Mesmerode um 18 Uhr zum 
Lichter-Gottesdienst mit Lektorin Kirsten Gutleben ein.
Anschließend pilgert die Gruppe durchs Bruch (3,5 km) 
zurück nach Bokeloh.                                                                    
Beginn am 21. Dezember 15.30 Uhr, Ende ca. 19.30 Uhr.                                               
Mitzubringen ist eine kleine windsichere Laterne mit 
einem Teelicht.
Anmeldung bei Gudrun Laqua, Tel: 0173 2376220, 
sowie kg.bokeloh@evlka.de und kg.Idensen@evlka.de
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Mit Herz für Inklusion – Unterstützung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Ich freue mich sehr, dass ich seit 
dem 1. Juni 2025 die ehrenamt-
liche Aufgabe übernommen habe, 
als Inklusionsbeauftragter für den 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf 
tätig zu sein – mit besonderem 
Blick auf Kinder und Jugendliche, 
aber auch beratend für Erwach-
sene in unseren Gemeinden.

Inklusion braucht individuelle Lösungen:
Jede Behinderung ist anders – und so unterschiedlich 
sind auch die Menschen, die damit leben. Deshalb ist es 
mir ein Anliegen, gemeinsam nach passenden Unterstüt-
zungswegen zu suchen und individuelle Hilfen anzu-
bieten.

Was gehört zu meinen Aufgaben?
• Beratung von Hauptamtlichen in den Gemeinden
• Vertrauensvolle Ansprechperson für betroffene 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene
• Unterstützung von Eltern rund um Inklusion
• Hilfe bei der Teilnahme an Veranstaltungen und 

Freizeiten (z.B. Antragstellung)
• Begleitung und Beratung bei Aktionen vor Ort
• Prüfung unserer Gebäude auf Barrierefreiheit
• Besichtigung von Freizeitheimen hinsichtlich inklu-

siver Nutzung

Da ich selbst mit einigen behinderungsbedingten 
Einschränkungen lebe, kenne ich die Hürden und 
Herausforderungen – aber auch die Vorurteile – aus 
eigener Erfahrung. Umso mehr ist es mir wichtig, 
gemeinsam Barrieren abzubauen und Teilhabe zu 
ermöglichen.

Haben Sie Fragen oder möchten etwas besprechen?
Ich bin gern für Sie da: 05031 / 5183291

tim-jonas.rambeaud@evlka.de

Neuer Vikar bereichert Corvinus

Mein Name ist Jonas 
Hauschildt, ich bin 29 
Jahre alt und seit dem 
1. Oktober als Vikar 
bei Ihnen und Euch in 
der Corvinus-Ge-
meinde. Ich werde 
hier also, angeleitet 
von Pastorin Fran-
ziska Oberheide, in 
den kommenden 
zwei Jahren den prak-
tischen Teil meiner 
Ausbildung zum 
Pastor machen. 
Daneben gehört zum 
Vikariat, dass ich immer wieder ein paar Wochen im 
Predigerseminar in Loccum verbringen werde.

Ich bin in Celle aufgewachsen und habe dort schon in 
meiner Schulzeit viel Musik gemacht und mich in der 
kirchlichen Jugendarbeit engagiert. Darauf folgte dann 
das Theologiestudium in Göttingen und Heidelberg. 
Nach dem ersten Examen habe ich schließlich noch ein 
bisschen Zeit an der Uni Göttingen „drangehängt“, in 
der ich Studierende unterrichtet und an einer Doktor-
arbeit geschrieben habe.

Nachdem sich dieses Projekt jetzt dem Ende nähert, 
bin ich sehr gespannt darauf, nun in Corvinus zu 
lernen, was es in der Praxis heißt, als Pastor zu 
arbeiten und es sozusagen mal auszuprobieren zu 
können – sei es z. B. bei der Gestaltung von Gottes-
diensten und anderen Veranstaltungen, bei der 
Begleitung von Menschen an wichtigen Punkten ihres 
Lebens oder auch bei der Organisation im Hinter-
grund. Und dabei freue ich mich ganz besonders 
darauf, Sie und Euch bald kennenzulernen!
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03.12. 19:00 Adventsandacht, 
Prädn Helga Kaiser

04.12. 18:00 Barbaratag Andacht kath. Kirche, 
GemRef. Stefan Keil & Prädn. Helga Kaiser

07.12. 15:00 Jugend-Adventsandacht & Party, 
Dn Anika Schneider & Team

09.12. 15:00 Andacht zur ök. Seniorenadventsfeier, 
Pn v. Stemm & GemRef. Stefan Keil

10.12. 19:00 Adventsandacht, 
Andreas Quaschigroch

14.12. 10:00 Adventsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pn v. Stemm

17.12. 19:00 Adventsandacht, 
Pn v. Stemm

24.12. 14:00 Krippenspiel für die Kleinen, 
Pn v.Stemm & Team

15:00 Krippenspiel, 
Pn v.Stemm & Team

16:00 ök. Weihnachtsandacht in St. Konrad, 
Prädn Helga Kaiser & Team

17:00 Christvesper, 
Pn v. Stemm

22:00 Christnacht, 
Pn Dr. Pabst

26.12. 10:00 Weihnachtsgottesdienst, 
Pn v. Stemm

28.12. 10:00
"Wünsch dir was!" - Regionaler - 
Weihnachtsliedergottesdienst, 
Pn v. Stemm

31.12. 16:30 Gottesdienst, 
Prädn Helga Kaiser

11.01. 15:00 Gottesdienst mit Verabschiedung, 
Pn v. Stemm

25.01. 10:00 Abendmahlsgottesdienst, Pn von Stemm

08.02. 10:00 Gottesdienst

22.02. 10:00 Abendmahlsgottesdienst

25.02. 19:00 Ökumenisches Friedensgebet
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07.12. 10:00 Gottesdienst zum 2. Advent mit 
Abendmahl, Dn Giesecke

07.12. 10:00 Gottesdienst zum 2. Advent, 
Klein Heidorn, P. Milkowski

14.12. 10:00 Gottesdienst zum 3. Advent 
Sup. Müller-Jödicke

21.12. 18:00 Gottesdienst zum 4. Advent Austeilung 
Friedenslicht, P. Milkowski

24.12. 15:00 Christvesper mit Kinderkrippenspiel, 
Dn Giesecke

16:30 Christvesper mit Krippenspiel, 
P. Gleitz

16:30 Christvesper 
Klein Heidorn, Prädn.. Harland-Ahlborn

18:00 Christvesper, 
P. Gleitz

23:00 Christmette mit Kantorei, 
P. Milkowski

25.12. 10:00 Festgottesdienst zum 1. Weihnachtstag, 
P. Milkowski

26.12. 10:00 Festgottesdienst zum 2. Weihnachtstag mit 
Kantorei, P. Gleitz

31.12. 17:00 Gottesdienst zum Jahresschluss, 
Klein Heidorn, P. Gleitz

31.12. 18:00 Gottesdienst zum Jahresschluss, 
P. Gleitz

04.01. 10:00 Gottesdienst zum 2 So.n. Weihnachten mit 
Abendmahl, P. Gleitz

10.01. 10:00 Gottesdienst 1 So. n. Epiphanias mit 
Taufgelegenheit, P. Gleitz

18.01. 10:00 Gottesdienst 2 So. n. Epiphanias, 
P. Milkowski

25.01. 18:00 Gottesdienst Kum Ba Yah zum Martin 
Luther King Day, P. Milkowski

01.02. 10:00 Gottesdienst zu Septuagesimae, 
Klein Heidorn

01.02. 10:00 Gottesdienst zu Septuagesimae mit 
Abendmahl, P. Gleitz

08.02. 10:00 Gottesdienst zu Sexagesimae mit 
Taufgelegenheit, P. Gleitz

15.02. 11:00 Familiengottedienst zu Estomihi, 
Dn Giesecke

22.02. 10:00 Gottesdienst zu Invokavit mit 
Taufgelegenheit, P. Gleitz
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Winterkirche in Bokeloh
„In diesem Winter finden die Gottesdienste – mit 

Ausnahme besonderer Anlässe – ab dem 25. Januar im 
Gemeindesaal statt. So kann die Gemeinde Gas sparen, und 
viele freuen sich über die persönliche Atmosphäre mit Blick 
in die Kirche.“
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05.12. 19:00 Wochenschluss-Abendmahl

07.12. 10:00 Gottesdienst und Kindergottesdienst, 
P. Möller

14.12. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Laienkanzel Tobias Berlin

19.12. 19:00 Wochenschluss-Abendmahl

21.12. 19:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Sup. i.R. Thürnau

24.12. 15:00 Weihnachtsminimusical, Konfis & P. Möller

16:45 Weihnachtsminimusical, Konfis & P. Möller

18:30 Christvesper, P. Möller

25.12. 10:00 Festgottesdienst zu Weihnachten, P. Möller

26.12. 11:00 Spanischsprachiger Gottesdienst, P. Möller

28.12. 10:00 Regionaler Sing-Gottesdienst in Bokeloh

31.12. 18:00 Jahresschluss-Gottesdienst, P. Möller

04.01. 10:00 Gottesdienst, P. Möller

11.01. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, P. Möller

16.01. 19:00 Wochenschluss-Abendmahl

18.01. 10:00 Gottesdienst "Wenn die Tage länger werden", 
P. Möller

25.01. 10:00 Gottesdienst, Lektorin A. Wöltje

30.01. 19:00 Wochenschluss-Abendmahl

01.02. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, P. 
Möller

08.02. 10:00 Gottesdienst "Mensch sind wir reich!", P. 
Möller

13.02. 19:00 Wochenschluss-Abendmahl

15.02. 10:00 Gottesdienst, P. Möller

22.02. 10:00 Gottesdienst, Sup. i.R. Thürnau

01.03. 10.00 Gottesdienst, P. Möller
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es07.12. 10:00 Themen-Gottesdienst Advent, Pn Oberheide

14.12. 10:00 Themen-Gottesdienst Advent, Lektor Franz

15.12. 10:00 Advents-Gottesdienst m. d. Oststadt-Schule

18.12. 17:00 Krippenspiel der KiTa

21.12. 10:00 Themen-Gottesdienst Advent, 
Prädn Bannert

24.12. 15:00 Mitmach-Krippenspiel, 
Pn Oberheide und Team

16:00 Krippenspiel der Konfirmanden, 
Pn Oberheide und Team

17:00 Christvesper, Pn Oberheide

 22:00 Christnacht, Lektor Franz

25.12. 17:00 Musik und Segen mit VOICE!, Vk Hausschildt

31.12. 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn Oberheide

01.01. 17:00 Regionsgottesdienst, P. Kingreen

04.01. 10:00 Auf einen Kaffee

11.01. 18:00 Musik und Segen mit ChorVinus, 
Pn Oberheide

18.01. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Prädn Bannert

25.01. 10:00 Auf einen Kaffee

01.02. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pn Oberheide

06.02. 18:00 Musik & Segen, Pn Oberheide

22.02. 11:00 Kirche Kunterbunt: Fasching, 
Pn Oberheide und Team

01.03. 10:00 Auf einen Kaffee
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14.12. 10:00 Gottesdienst im KRH-Klinikum Wunstorf, 
Prädn Harland-Ahlborn

24.12. 15:00 Gottesdienst im KRH-Klinikum Wunstorf, 
Prädn Harland-Ahlborn

31.12. 16:00 Gottesdienst im KRH-Klinikum Wunstorf, 
Pn Astrid HoidisKR
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"Gottesdienst Bunte Gemeinde"
Während der Schulzeit, immer sonntags um 16:00 Uhr 
(am 4. Advent findet kein Gottesdienst statt)

Café Corvinus
10.12. Singen mit den Ukulelen
14.01. Impuls zur Jahreslosung
11.02. Sitztanz mit Angelika Cosmar
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Mi. 03.12., 15:30 Uhr Kirche Dreikäsehoch St. Hedwig

Sa. 06.12., 11:00 Uhr KiMiKi Bokeloh

So. 07.12., 10:00 Uhr Kindergottesdienst St Johannes

So. 14.12., 10:00 Uhr Kindergottesdienst St Johannes

So. 21.12., 10:00 Uhr Kindergottesdienst St Johannes

So. 04.01., 10:00 Uhr Kindergottesdienst St Johannes

Sa. 10.01., 11:00 Uhr KiMiKi Bokeloh

Fr. 16.01., 16:00 Uhr Kirche Dreikäsehoch Bokeloh

So. 18.01., 11:00 Uhr Kindergottesdienst Corvinus

So. 01.02., 10:00 Uhr Kindergottesdienst St Johannes

Sa. 07.02., 11:00 Uhr KiMiKi, Bokeloh

So. 08.02., 11:00 Uhr Kindergottesdienst Corvinus

Mo. 09.02., 16:00 Uhr Kirche Dreikäsehoch Idensen

So. 15.02., 11:00 Uhr Familiengottesdienst Stift

So. 22.02., 11:00 Uhr Kirche Kunterbunt Corvinus

So. 01.03., 11:00 Uhr Kindergottesdienst Corvinus

Gottesdienste für Kinder und Familien Erster Konfi-Ball begeistert Jugendliche

Im September fand der erste Konfi-Ball in unserer 
Region statt – und er wurde sofort zu einem vollen 
Erfolg. Eingeladen waren alle Konfirmierten aus 
diesem Jahr. Ca 55 Jugendliche kamen zusammen, um 
in festlicher Atmosphäre zu feiern, zu tanzen und 
gemeinsam einen unvergesslichen Abend zu erleben.

Die Veranstaltung wurde von einem Team engagierter 
junger Menschen aus der Evangelischen Jugend mit 
viel Herzblut vorbereitet. Zu diesem Zweck wurde die 
Corvinuskirche als Partyraum umgestaltet. Der DJ 
spielte angesagte Musik und zum Piratentanz, 
Macarena, Cotton Eye Joe und vielen anderen wurde 
ausgelassen getanzt. Auch das festliche Ambiente und 
das liebevoll gestaltete Buffet trugen zu einer 
besonderen Atmosphäre bei.

Die Resonanz der Jugendlichen war durchweg positiv. 
Der Abend diente zum Wiedersehen der Menschen 
aus den eigenen Gruppen und solchen, die man beim 
KFS getroffen hat. „Es war einfach ein toller Abend – 
bitte unbedingt wiederholen!“, so eine begeisterte 
Teilnehmerin.

Angesichts des großen Erfolgs steht bereits fest: Der 
Konfi-Ball soll keine einmalige Veranstaltung bleiben. 
Und es gibt bereits Ideen für das nächste Mal.
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Liebe Stiftskirchengemeinde! 

Mein Name ist Mali Kuhlmann, im 
Sommer habe ich mein Studium 
beendet und nun starte ich in dieser 
Region für ein Jahr in mein Anerken-
nungsjahr. 

Seit dem 01.09.2025 bin ich mit einer 
halben Stelle in ihrer Kirchengemeinde als Diakonin tätig. 
Mit meiner weiteren halben Stelle bin ich beim Projekt 
Kurze Wege tätig. Der Schwerpunkt meiner Arbeit in der 
Stiftskirchengemeinde liegt auf der Arbeit mit Kindern 
und Familien und auf dem besonderen Projekt der 
Kinderkathedrale, welches im Sommer nächsten Jahres 
stattfinden wird. 

Ich durfte schon einige von Ihnen kennenlernen und 
freue mich auf viele weitere Begegnungen und eine tolle 
Zusammenarbeit in der Kirchengemeinde, im Projekt 
Kurze Wege und auch darüber hinaus! 

Viele Grüße 
Mali Kuhlmann 

Alle Jahre wieder

Ein neuer Herbst, ein*e neue*r Frei-
willige*r. Mittlerweile ist es ein altbe-
kannter Rhythmus. Jedes Jahr kommt 
jemand neues in das Team vom 
Projekt kurze Wege, durch ein Freiwil-
liges Soziales Jahr, und dieses Jahr bin 
ich diejenige.

Hallo, ich bin Finja Ellermann und ich habe vor wenigen 
Wochen mein FSJ angefangen. Zurzeit bin ich 19 Jahre alt 
und starte frisch aus der Schule nun mit meinem Freiwil-
ligendienst. 

Meine Heimatgemeinde ist die 
Kirchengemeinde Schloss Rick-
lingen, in der ich seit mehreren 
Jahren aktiv ehrenamtlich tätig bin 
und viel Spaß an der Jugendarbeit 
gefunden habe, wodurch ich mich 
für dieses FSJ entschieden habe. 

Kurze Wege ist ein ganz besonderes Projekt, welches mir 
schon in den ersten Wochen durch seine vielfältige 

Arbeit und beson-
deren Aktionen 
direkt ans Herz 
gewachsen ist. Ich 
bin gespannt, was 
ich dieses Jahr 
alles hier in dem 
Gemeindeverband 
und vor allem bei 
kurze Wege 
erleben darf und 
freue mich auf die 
Arbeit!

Viele Grüße 
Finja Ellermann

Jugendtreff St. Johannes

Auch während der kalten Jahreszeit findet der Jugend-
treff statt. 

Wir treffen uns während der Schulzeit jeden Montag 
um 18:15 Uhr in St. Johannes. 

Es geht in der Gruppe bei Tischtennisrundlauf, Uno-Ex-
trem, Wehrwolfspiel, Elferraus und anderem immer sehr, 
sehr lebendig zu. Schnell findet man neue Freunde und 
Neue sind sowieso  immer herzlich willkommen.

Vorher gibt’s (18 Uhr) eine kleine Andacht. 
Die solltest Du auf keinen Fall verpassen.

Wir freuen uns auf Dich
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Adventsbasteln für Kinder

Das KiGo-Team lädt am 05.12., 15 Uhr zum fröhlichen 
Basteln im Gemeindehaus ein.  Alle Teilnehmenden 
werden mit  Waffeln und Punsch versorgt.

Natürlich dürfen zu allen Angeboten auch Freunde 
mitgebracht werden, die unsere Gruppen noch nicht 
kennen. Bei uns geht’s fröhlich, lebendig und offen zu – 
also: einfach vorbeikommen und mitmachen!

Fragen zu Terminen oder Angeboten?

Dein KiGo-Team & die Jugendmitarbeitenden der 
Gemeinden helfen dir gern weiter.

Spannende Jugendveranstaltungen 2026

Auch im Jahr 2026 wartet auf alle Jugendlichen ein 
abwechslungsreiches und kreatives Programm! Unter 
dem Motto „Gemeinsam erleben, gestalten und feiern“ 
lädt die Evangelische Jugend zu zahlreichen Veranstal-
tungen ein, die Spaß machen, Gemeinschaft fördern und 
neue Erfahrungen ermöglichen.

Den Auftakt bildet eine Filmnacht 
mit Popcorn und Übernachtung in 
der Kirche, gefolgt von einer 
Spielenacht mit Brett- und 
Gruppenspielen. 
Abenteuerlustige kommen bei 
einer gemeinsamen Kanutour auf 
ihre Kosten. 
Für kreative Köpfe wird es eine 
Schreibwerkstatt und einen 
Social-Media-Workshop geben.

Regelmäßige Teamenden-Treffen sorgen im kom-
menden Jahr dafür, dass Austausch, Planung und neue 
Ideen nicht zu kurz kommen.

Alle Veranstaltungen werden rechtzeitig über die 
bekannten Kanäle angekündigt.

Wir freuen uns auf ein erlebnisreiches Jahr 2026 mit 
vielen jungen Menschen, neuen Ideen und jeder Menge 
Spaß! 

Eure Anika Schneider

Neugierige gesucht

Werkeln, Tüfteln, Bauen ist 
deine Leidenschaft? Kreati-
vität ist Dein Steckenpferd, 
das Du einbringen 
möchtest? Du arbeitest 
gerne in der Küche? Du 
magst Kinder und ihre 
Perspektiven auf die Dinge?

Du hast Lust mit uns 
zusammen die Stiftskirche für drei Wochen im Juni 2026 
in einen besonderen Raum für Kinder und Familien zu 
verwandeln? 

Dann sei dabei und werde ein Teil des Kinderkathedrale-
Teams!

Weitere Informationen bei Diakonin Tanja Giesecke und 
Mali Kuhlmann, mali.kuhlmann@evlka.de, (01579-2389465).
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4. Advent: Friedenslicht kommt aus Bethlehem
Friedenslicht aus Bethlehem – Ein Funke Mut

Frieden im Heiligen Land und im Nahen Osten? Heute 
scheint er fern – doch die Sehnsucht danach lebt. Das 
Friedenslicht aus der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem 
steht symbolisch für diese Hoffnung.

Die Pfadfinder bringen das Licht am 4. Advent, um 18 
Uhr in einem ökumenischen Gottesdienst in die Stifts-
kirche. Wer es mit nach Hause nehmen und weitergeben 
möchte, bringe bitte eine Laterne oder ein geeignetes 
Gefäß mit.

Seit 1986 wird das Licht jedes Jahr vor Weihnachten in 
Bethlehem entzündet und von Pfadfindern über alle 
Kontinente verteilt – als Zeichen für Frieden und 
Versöhnung. Über 60 Millionen Mitglieder stehen 
weltweit für Verständigung.

Das Licht reist in einer explosionssicheren Lampe nach 
Linz, ab dem 2. Advent quer durch Europa – auch per 
Schnellzug. In Deutschland trifft es am 3. Advent in 
München ein, wird mit dem ICE nach Hannover gebracht 
und von dort gemeinsam von evangelischen und katholi-
schen Pfadfindern nach Wunstorf geholt.

Bevor es hier ankommt, hat es über 3.000km zurück-
gelegt – über Grenzen, Mauern und auch die in unseren 
Köpfen. 2025 steht die Aktion unter dem weltweiten 
Motto: „Ein Funke Mut“.

Pfadfinder gründen neue Gruppe

Eine neue Gruppe für 10 - 12jährige gründen die 
Pfadfinder am 13. Dezember. 

Bei der Waldweihnacht im Hohen Holz bekommen die 
bisherigen Wölflinge ihr Grauhemd übergeben, mit 
dem sie in die Pfadfinderstufe aufgenommen werden. 
Simon Drude und Leo Berlin werden die Gruppe als 
ausgebildete Jugendgruppenleiter und erfahrene 
Pfadfinder leiten. 

Im Anschluss an die Waldweihnacht feiern die Pfadis 
im Gemeindehaus ihre Weihnachtsfeier. Bei Kerzen-
schein und Tannenduft gibt es Weihnachtsplätzchen, 
Lieder und Gedichte und das bekannte Weih-
nachtsquiz. 

Bei den Wunstorfer Pfadis treffen sich rd. 80 Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahren zu ihren wöchentlichen 
Gruppenstunden auf dem Stiftshügel. Interessierte 
können sich auf www.cpd-wunstorf.de informieren 
oder nehmen Kontakt auf zu Volker Milkowski, Tel. 
01578 1011160, volker.milkowski@gmx.de.

Auf ihrer Jahreshauptversammlung haben die 
Pfadfinder gerade ein spannendes Programm für 2026 
beschlossen. Höhepunkte sind das große internati-
onale Bundeslager in der Eifel und das Jubiläum 
„75 Jahre Christliche Pfadfinder in Wunstorf“. Aber 
auch die eigenen Stammesveranstaltungen mit 
Winterfahrt und Pfingstlager kommen nicht zu kurz.
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• Für wen ist dieser Kurs gedacht? Für Neugierige.
• Ist etwa Vorwissen nötig? Nein.
• Muss man Gemeindeglied von St. Johannes sein 

oder evangelisch-lutherischer Christ – oder 
überhaupt einer Kirche angehören? Ebenfalls nein!

Dieser Kurs ist ein offenes Angebot für alle, die neugierig 
sind und entdecken möchten, wie lebendig der christ-
liche Glaube sein kann.

Bitte schreiben Sie mir bei Interesse, Fragen oder 
Unsicherheiten gerne an: gemeindebuero@kgsjw.de

Ich würde mich freuen!

Pastor C.C. Möller

„Der Spur des Glaubens folgen 
– Neuland entdecken --“

Aus dem praktischen Gemeindeleben ist ein Vertie-
fungskurs des Glaubens entstanden, den wir in diesem 
Jahr in unserer Gemeinde angeboten haben – einmal im 
Kreis von Jugendlichen und ein zweites Mal mit Erwach-
senen.

Der Kurs findet in einer Gruppe von 8 bis 12 Personen 
statt, ist sehr anschaulich, lebt vom Dialog und vom 
„Selbstentdecken“ – und war jedes Mal sehr lebendig.

Es ist also kein Glaubenskurs, bei dem einer allein einen 
Vortrag hält, alle zuhören und nur nicken.
Nach den positiven Erfahrungen „scharren wir mit den 
Hufen“ und möchten den Kurs auch 2026 (im Zeitraum 
April bis Juni) erneut anbieten.

Ich bin deshalb sehr dankbar, wenn sich Interessierte 
unverbindlich bei mir melden, damit ich im Vorfeld klären 
kann, welche Form der Durchführung – an zwei Wochen-
enden im Abstand von vier Wochen oder wöchentlich an 
einem festen Tag – für die Teilnehmenden praktikabler 
ist.

Herzlich lade ich dazu ein, sich bei Interesse zu melden, 
damit wir gemeinsam herausfinden können, welche 
Variante des Kurses am sinnvollsten ist.

„Der andere Adventskalender“

Auch dieses Jahr starten 
wir wieder durch: 
24 Gemeindeglieder und 
Freunde der Gemeinde 
werden in der Advents-
zeit jeden Tag eine kleine 
Andacht gestalten. Wie in 
den vergangenen Jahren 
wird es wieder sehr bunt 
werden. Bei dieser 
Andacht geht es um 
Fragen wie: „Wo berührt 
mich der Glaube?“, „wo 
macht er mein Leben 
hell“?, „was ist mir an Jesus Christus wichtig geworden?“

Die „Mitmacher“ teilen dabei wieder ein Stück weit ihren 
Glauben mit uns. Sehen und mitfeiern können Sie die 
Andachten in YouTube unter „St. Johannes Wunstorf“.

Sie sind allerherzlichst eingeladen! 
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Adventssingen in Corvinus

Das gemeinsame Singen von Advents- und Weihnachts-
liedern ist mittlerweile schon eine feste Tradition 
geworden und findet auch in diesem Jahr wieder statt: 
Am 11. Dezember, 18 Uhr laden wir daher ganz herzlich 
zum diesjährigen Adventssingen in die Corvinuskirche 
ein. 

Musikalisch begleitet wird der Abend durch das Brass-En-
semble. Zudem hat die Theke mit warmen Getränken 
und Snacks geöffnet. 

Herzliche Einladung 
– zu unseren ökumenischen Begegnungen–

Ob Kaffee, Gespräche, Fasching oder Impulse – im 
Winterhalbjahr laden die ökumenischen Teams um Jutta 
und Hans-Jörg Rohrbach sowie Regina Liebold wieder 
herzlich ein zu Begegnung, Austausch und Gemeinschaft.

Kirchenkaffee: Für alle mit mindestens einem grauen Haar 
– mit Andacht, Kuchen und Gesprächen -

• 09. Dezember, 15 Uhr: Ökumenische 
Senioren-Adventsfeier mit dem Engelschor

• 17. Februar, 15 Uhr: 
Fasching – gern mit kleiner Verkleidung!

Männerkreis: Männer aller Konfessionen sind eingeladen 
zum Austausch bei Kaltgetränken und Impulsen zu 
aktuellen Themen.

• 17. Dezember um 19:30 Uhr (Adventsfeier)
• 18. Februar um 19:30 Uhr

jeweils nach dem Friedensgebet 

Frauenfrühstück: Ein reichhaltiges Buffet, 
eine kurze Andacht und ein Thema, das bewegt:

• 20. Januar, 09 Uhr: Pastorin Susanne von Stemm: 
„Mütter und wie sie uns geprägt haben“

"Sprichwörtlich Advent" 
- Gottesdienstreihe in Corvinus -

In diesem Advent laden wir herzlich ein zu unserer 
besonderen Gottesdienstreihe unter dem Motto „Sprich-
wörtlich Advent“. Bekannte Redewendungen, die uns im 
Alltag oft leicht über die Lippen gehen, werden zum 
Ausgangspunkt für das Nachdenken über den Glauben, 
über Hoffnung, Geduld und das Licht, das in die Welt 
kommt. 

Jeder Adventssonntag steht unter einem anderen 
Sprichwort – und bringt zugleich eine eigene Perspektive 
und Stimme aus unserer Gemeinde mit:

• 30. November, 11 Uhr – „Der Weg ist das Ziel“
Vorstellungsgottesdienst der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden.

• 7. Dezember – „Mir geht ein Licht auf“ mit Pastorin 
Franziska Oberheide und Vikar Jonas Hauschildt

• 14. Dezember, 10 Uhr – „Abwarten und Tee trinken“
mit Lektor Patrick Franz

• 21. Dezember, 10 Uhr – "Vorfreude ist die schönste 
Freude" mit Prädikantin Susanne Bannert

Bereits ab 9.30 bzw. 10.30 Uhr laden wir herzlich zu 
Kaffee, Tee und Keksen ein – eine gute Gelegenheit zum 
Ankommen und Begegnen.
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Klangvoll durch Advent und Winter 
Musikalische Höhepunkte in der Stiftskirche

Auch in der kommenden Zeit dürfen sich Musikliebende 
auf besondere Veranstaltungen in der Stiftskirche 
freuen:

14. Dezember 2024 – Großes Weihnachtskonzert der Kinderchöre
Am 3. Advent um 17 Uhr laden die Kinderchöre der 
Musikschule Wunstorf sowie Schulchöre aus Luthe, der 
Stadtschule und Oststadtschule zu einem festlichen 
Weihnachtskonzert mit Quempas-Singen ein. Über 100 
Kinder bringen traditionelle und moderne Adventslieder 
zu Gehör, begleitet von einem Streichtrio der Musik-
schule und Tobias Timm an der Orgel. Die Gesamtleitung 
hat Albrecht Drude. Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen.

20. Dezember 2025 – Matinee im Advent
Am Samstag vor dem 4. Advent erklingt um 11 Uhr in 
der Stiftskirche Vokalmusik zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Es singt die Schola unter Leitung von 
Matthias Tscharn.

24. Dezember 2025 – Christnacht mit der Kantorei
Zur Christnacht um 23 Uhr gestaltet die Kantorei musika-
lisch den festlichen Gottesdienst.

26. Dezember 2025 – 2. Weihnachtsfeiertag
Auch der Gottesdienst um 10 Uhr am zweiten 
Weihnachtsfeiertag wird musikalisch von der Kantorei 
begleitet.

25. Januar 2026 – Martin-Luther-King-Day mit Kum Ba Yah
Um 18 Uhr gestaltet der Gospelchor Kum Ba Yah unter 
Leitung von Dieter Brodkorb zusammen mit den Stifts-
Pfadfindern den besonderen Gottesdienst zum Martin-
Luther-King-Day. Mit Spirituals, Videosequenzen und 
Werkstattphasen erinnern wir an die Visionen und 
Impulse des amerikanischen Bürgerrechtlers.

Rückblick: 50 Jahre Sing-Akademie Niedersachsen
Zum Jubiläum brachte die Sing-Akademie mit über 100 
Sängerinnen und Sängern sowie dem Budapesti Vándor 
Kórus und der Mitteldeutschen Philharmonie das ergrei-
fende Brahms-Requiem in die Stiftskirche. Antonia 
Radneva und Daniel Ochoa beeindruckten solistisch. Ein 
festlicher Höhepunkt für die Musikstadt Wunstorf.
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Frauenfrühstück

Wir laden herzlich zu einem Frauenfrühstück 
am 07.03. auf dem Stiftshügel. Dicht dran am „Interna-
tional Women's Day“, dem Weltfrauentag – 08.03. - 
werden wir für Sie und Euch ein frauenspezifisches 
Thema aussuchen. Lassen Sie sich überraschen. 

Das FF-Team vom Stiftshügel freut sich über Jede, die sich 
den Termin schon mal vormerkt und teilnimmt. 

Die Ukulelen begleiten und für das leibliche Wohl sorgen 
wir – wie immer – gut!

Lebendiger Adventskalender in Wunstorf

Wie schön, dass schon so viele Interessierte sich 
gemeldet haben, damit auch in diesem Jahr der 
Lebendige Adventskalender in Wunstorf stattfinden 
kann.

Die Tagestermine werden 
über den Stadtanzeiger und 
auf verschiedenen Kirchen-
Hompage und Aushängen 
veröffentlicht.

Einige Termine sind noch 
frei. Entscheiden Sie sich 
gerne spontan und melden 
sich bei Frauke Harland-
Ahlborn Tel. 779488

Tägliche Abendandacht und Friedensgebet

Wenn Sie unsere tägliche Abendandacht noch nicht 
kennen, laden wir Sie herzlich ein:

Täglich um 18 Uhr erwartet Sie ein 15-minütiger Moment 
der Stille – eine wohltuende Auszeit voller Ruhe und 
Besinnung inmitten einer oft lauten und schnellen Welt.
Mit Beginn der Passionszeit – ab Donnerstag, 19. 
Februar, bis einschließlich 4. April – laden wir wieder 
täglich um 7 Uhr zum 15-minütigen Friedensgebet ein.

Als wir dieses Gebet im Jahr 2016 ins Leben riefen, 
konnten wir nicht ahnen, wie dringend es auch für uns in 
Europa einmal werden würde.

In dieser stillen Morgenandacht beten wir gemeinsam für 
drei Anliegen:

• um persönlichen Frieden für alle Anwesenden,
• täglich für einen aktuellen Krisen- oder Kriegsherd,
• sowie um Frieden zwischen den Religionen und für 

verfolgte Christinnen und Christen weltweit.
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Reisevorträge nun schon im 7. Jahr

Auch im Jahr 2026 geht es mit unseren beliebten 
Reisevorträgen weiter. Es erwarten Sie spannende Reise-
vortrag in gemütlicher Runde, bei Getränken und 
Knabbereien.

• Am 30. Januar, 19 Uhr berichtet Fam. Steuerberg von 
einer Reise nach England und Schottland. Freuen Sie 
sich auf Lake Windermere und die Iles of Sky.

• Helga Kaiser und Dieter Schulze nehmen Sie 
am 27. Februar, 19 Uhr mit auf Ihre Reise, unter dem 
Titel Arabien - mehr als Wüste.

Möchten Sie auch von 
einer Reise berichten, 
auch wenn Sie nicht 
aus Bokeloh sind?

Dann melden Sie sich 
gerne bei Angelika 
Schmitt:
angelika.schmitt@ev-
kirche-bokeloh.de

Besondere Gottesdienste

Zwei besondere Gottesdienste feiern wir in den 
kommenden Monaten bei uns in St. Johannes: 

Am 18.1. um 10 Uhr feiern wir den Gottesdienst „Wenn 
die Tage länger werden“ der Bezug darauf nimmt, dass es 
in der Natur jetzt immer heller wird und einen Bogen 
dazu schlägt, was unser eigenes Leben eigentlich hellt 
macht.

Am 8.2. um 10 Uhr feiern wir wieder einen Gottesdienst 
unter dem Titel „Mensch sind wir reich!“. In diesem 
Gottesdienst sagen wir den unterschiedlichen Gruppen 
ehrenamtlicher Mitarbeiter innerhalb unserer Gemeinde 
ein herzliches, herzliches  Dankeschön für alles 
Engagement unter uns, ohne das es ärmlich in unserer 
Gemeinde aussehen würde. 

Kontakt: Gisela Thisius, e-Mail: thisius.maler@t-online.de, Tel.: 05031/14874
Gemeinsam Kirche leben – mit Herz und Engagement.

Melde dich bei uns!

Lokalredaktion „Sicht|weisen“
Hast Du Spaß am Schreiben und Gestalten? Dann sei Teil unserer Redaktionsteams

Austräger*innen für den Gemeindebrief „Sicht|weisen“
Bringe unsere Neuigkeiten direkt zu den Menschen!

Team „Kirche mit Kindern (KiMiKi)“
Gestalte spannende Angebote und schenke Kindern Freude am Glauben“

Wir suchen Verstärkung für:

Engagiere dich ehrenamtlich in der ev.-luth. Kirchengemeinde zum Heiligen Kreuz in Bokeloh. 
Du möchtest dich einbringen und Teil einer lebendigen Gemeinschaft werden? Dann mach mit!

WIR SUCHEN DICH!
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Der Anfang ist gemacht

Am Abend des 07.10. trafen sich im Gemeindehaus der 
Corvinuskirche 35 Singende zur Neugründung des 
Gemeindechors „ChorVinus“.

In einer kurzen Vorstellungsrunde wurde schnell 
deutlich: Einige hatten noch nie im Chor gesungen, 
andere suchten nach längerer Pause oder zusätzlich zu 
einem bestehenden Chor eine neue musikalische 
Heimat. Auch Sängerinnen und Sänger mit jahrzehnte-
langer Erfahrung waren dabei.

Chorleiter Matthias Schwieger machte Mut: Die unter-
schiedlichen Voraussetzungen seien kein Hindernis – Ziel 
sei, das Niveau in etwa 1,5 Jahren auf hohem musikali-
schem Stand zu vereinen.

Sein Anspruch: „Wenn nur fünf von uns bei einem Auftritt 
da sind, will ich mit genau diesen fünf auftreten können 
– egal, welche es sind.“

Die Altersspanne reichte von 12 bis 80 Jahren. Geprobt 
wurden der Gospel „You ought to know“ sowie die 
Popsongs „In the Living Years“ und „Walk of Life“.
Fragen zu Auftritten, Probenlänge oder Chorfreizeit 
werden in den kommenden Treffen gemeinsam geklärt.

Kontakt: Matthias Schwieger
Email: vereinzurfoerderungdermusik@aol.com
Mobil: 0151 / 70895448

Gemeindefest: Fast 1000 Menschen feiern fröhlich

Fast 1000 Gäste feierten ausgelassen ihr Gemeindefest 
auf dem Stiftshügel. 

Ein buntes Treiben bot für alle Altersgruppen ein 
abwechslungsreiches Programm: Von Kinderschminken 
für die Jüngsten über Handwerkliches für Jugendliche bis 
zur allseits beliebten Kaffeetafel mit köstlichen Torten. 

Höhepunkte waren eindeutig das Turmkletten mit 
Abseilen im Stifts-Kirchenturm und frischer Flammlachs 
im Brötchen. Von der Delikatesse hätten auch gut und 
gerne 50 Kilo verkauft werden können. Aber auch die 
vielen Turmbesteigungen im sonst nicht zugänglichen 
Stifts-Kirchenturm waren völlig überlaufen. 

Wer immer schon mal gerne in einem Feuerwehrauto 
oder Rettungswagen sitzen wollte, hatte Gelegenheit 
dazu auf der Blaulichtmeile. 

Ein großer Dank 
geht an das Vorbe-
reitungsteam um 
Charlotte Liebe, 
Ben Wagner und 
Emma Pohle.
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Herbstfest in der Oststadt

Gemeinsam mit hunderten Besucherinnen und 
Besuchern haben wir am 27. September in, vor und 
neben der Corvinuskirche das Herbstfest der Oststadt 
gefeiert. Zahlreiche Gruppen, Institutionen und Vereine 
waren mit vielfältigen Angeboten vertreten und sorgten 
so für ein tolles Programm für alle Generationen. 

So konnte beispiels-
weise eifrig gepuzzelt, 
Stockbrot gegrillt oder 
Bratwurst, Waffeln und 
Kuchen genossen 
werden. Musikalisch 
begleitet wurde das 
Fest durch einen 
Kinderchor der 
Oststadtschule und 
der Grundschule Luthe 
unter der Leitung von 
Albrecht Drude sowie 
durch die Sängerin 
MaRE, die für gute 

Stimmung gesorgt haben.

Ein besonderes Angebot präsentierte das Mehrgenerati-
onenhaus, das mit zwei Rikschas kurze Probefahrten 
durch den Stadtteil anbot.

Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, 
ohne die eine solche Veranstaltung gar nicht möglich 
wäre. Ebenso danken wir dem Bau-Hof, dem Hospiz-
dienst DaSein, den Johanniter Wunstorf, der Evangeli-
schen Jugend, der Kunstschule Wunstorf, dem KruG e.V., 
dem Ortsrat Blumenau/Liethe, der AWO-KiTa sowie der 
Methodistischen Gemeinde für die Zusammenarbeit und 
Mitwirkung.

Es war ein Nachmittag voller Begegnung, Leidenschaft 
und Freude!

Ein Zug durch Bokelohs Gastwirtschaften

Am 20. September um 17 Uhr veranstaltete das Fundrai-
sing-Team eine gute besuchte Kneipentour, um Geld für 
den Erhalt und die Sanierung der Evangelischen Kirche 
„Zum Heiligen Kreuz“ in Bokeloh zu sammeln.

Die Veranstaltung zog zahlreiche Teilnehmer*innen an, 
die zu den Plätzen gingen, an denen die Gaststätten und 
Kneipen früher lagen. An jeder Station gab es interes-
sante Geschichten zu den Lokalitäten und eine typische 
Spezialität, die es auch damals dort so ähnlich gab. 

So wurden bei der Gaststätte zum Mittelpunkt kleine 
Hähnchenkeulen gereicht, die an die Hähnchen der 
Familie Praus erinnern sollten. 

Unterschiedliche Generationen kamen zusammen und 
erzählten sich von ihren Erinnerungen an die Kneipe 
Manchmal staunte man dabei nicht schlecht. Am Ende 
waren sich alle einig: So etwas sollte wiederholt werden!

Die ev.-luth. Kirchengemeinde „Zum Heiligen Kreuz“ in
Bokeloh bedankt sich beim Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Bokeloh für das schöne Konzert und 
die Spende zur Sanierung unserer Kirche von 750 Euro

Wir sagen Danke!
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Finanzierung der Kirchensanierung 

Als Erstes ein Dankeschön an alle Spender, Helfer, 
Gruppen und Mitwirkende. 

Von Dezember 2024 bis Ende September 2025 wurden 
folgende Aktionen durchgeführt: 

• Freiwilliges Kirchgeld, 
• Winterfest, Gottesdienst mit Projektchor, 
• eine Autorenlesung, 
• Aktionen für die Kleinen unsrer Gemeinde, 
• Frühlingskonzert (Chorgemeinschaft Bokeloh-Ha-

genburg und Projektchor), 
• Spielmannszug Bokeloh der FFW, 
• Kneipentour, 
• das Konzert der Ukulele Gruppe Uke4Fun uvm. 

Im Schnitt wurden jeden Monat 1400,00 € gespendet.
Leider haben wir bis heute keine Großspender 
angesprochen. Aber Dank des Amts für Bau- und Kunst-
pflege vom Landeskirchenamt Hannovers ist eine außer-
ordentliche Maßnahme für 2026 beschlossen. Somit ist 
die Finanzierung der Kirchturmsanierung gesichert.

Das ist wunderbar, denn so können wir die Spenden für 
andere Sanierungsmaßnahmen nutzen, z.B. für die 
Elektrikerneuerung, PV-Anlage, Umstellung des 
Heizsystems und vieles mehr. 

Können wir die Sektkorken knallen lassen?
Leider nein, denn für alle Vorhaben reichen die vorhan-
denen Mittel noch lange nicht. Darum werden wir uns 
beraten, welche Erneuerungen wichtig und umsetzbar 
sind.

Wir freuen uns weitere Aktionen ausarbeiten zu können 
und Euch auf diesen begrüßen zu dürfen.

Ein dickes Dankeschön für die bisherige Unterstützung.
Friedhelm Thisius, Baubeauftragter

Zwischen Seifenblasen und Dankbarkeit 
– Ehrenamtsfest 2025 –

Am 5. September fand in Corvinus das diesjährige Ehren-
amtsfest statt, bei denen allen Danke gesagt werden 
sollte, die sich in vielfältiger Weise für die Gemeinde 
engagieren. 

Los ging es am Glockenturm mit einem Sektempfang 
sowie einer Kunstaktion, mit der die zweite Säule des 
Turms gestaltet werden sollte. Anschließend verlagerte 
sich das Geschehen in die Kirche, wo die Ehrenamtlichen 
bei einem großen Buffet und einer spektakulären Seifen-
blasen- und Lichtshow den Abend in vollen Zügen 
genießen konnten. 

Ein großes Dankeschön an das Orga-Team für die 
Planung, die Fleischerei Ludowig für das leckere Essen 
und die beiden Seifenblasen-Künstler*innen für die 
beeindruckende Show!
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wundervollen und schwungvollen Abend möglich 
gemacht haben!

Ein schwungvoller Abend mit Ukuleleklängen

Am 24. Oktober lud unser Fundraising -Team zu einem 
ganz besonderen musikalischen Abend in die Kirche zum 
Heiligen Kreuz ein. Zu Gast war das Ukulele-Ensemble  
„Uke4Fun“, das mit einer bunten Mischung aus verschie-
denen Musikgenres die rund 150 Gäste begeisterte. Das 
Publikum wurde nicht nur zum Zuhören, sondern auch 
zum Mitsingen eingeladen – und ließ sich diese 
Gelegenheit nicht entgehen! Es wurde gemeinsam 
geschunkelt, gelacht und viel geklatscht.

Ein weiteres Highlight des Abends war der 
Auftritt des Ensembles „Ukulinas“ aus 
Schaumburg, das von „Uke4Fun“ als 
besonderes Appetithäppchen eingeladen 
wurde. Zusammen präsentierten die 
Musikerinnen und Musiker einige Stücke, 
die das Publikum mitrissen und für beste 
Stimmung sorgten.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, den Ensembles „Uke4Fun“, 
„Ukulinas“ aus Schaumburg, sowie allen 
Spenderinnen und Spendern, die diesen 

 Interesse an Stammholz?
Vom Friedhof Wunstorf können wir gelegentlich 
Stammholz nach Gebot abgeben. Wenn Sie 
informiert werden möchten, sobald etwa eine 
Fällung ansteht, schreiben Sie uns an 
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de.

Die Abholung erfolgt  während der Arbeitszeiten.
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Klarer Klang für alle Generationen Unsere Lautspre-
cheranlage hat ein Upgrade bekommen: Neue 
Mikrofone und Boxen ermöglichen nun auch das 
Abmischen von Bands direkt über unsere Anlage. Die 
Hälfte der Kosten wurde durch die Sprengel-Kollekte 
gedeckt – auch hier sagen wir Danke. So wird unsere 
Kirche noch mehr zum Klangraum für vielfältige 
Stimmen und musikalische Ausdrucksformen.

Aus dem Kirchenvorstand

In unserer Kirche tut sich etwas – nicht nur geistlich, 
sondern auch technisch. Mit viel Engagement und Unter-
stützung konnten wir gleich mehrere Verbesserungen 
umsetzen, die das Miteinander im Raum spürbar 
verändern.

Wärme, die ankommt Schon im letzten Winter haben wir 
elektrisch mit Heizlüftern geheizt. Nun sind wir einen 
großen Schritt weiter: 22 Dunkelstrahler sorgen für 
gezielte Wärme – ähnlich wie Sonnenstrahlen wärmen 
sie nicht die Luft, sondern direkt die Menschen und 
Gegenstände, auf die sie treffen. Finanziert wurden sie 
durch das freiwillige Kirchgeld. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben! Wer die 
neue Heiztechnik noch unterstützen möchte, kann dies 
weiterhin tun – auch wenn die Strahler bereits installiert 
sind.

Frische Luft für die Orgel und die Gemeinde Das hartnä-
ckige Feuchtigkeitsproblem in der Kirche konnte durch 
gezielte Kernbohrungen hinter der Orgel und den Einbau 
einer neuen Lüftung gelöst werden. Damit schützen wir 
nicht nur das Instrument, sondern sorgen auch für ein 
gesünderes Raumklima. Vielen Dank an unsere Ehren-
amtlichen, die durch Tüftelei, aber auch praktischen 
Einsatz kreativ zu dieser Lösung beigetragen haben!

Digitale Gemeinde 
– vom Livestream zur Morgenandacht –

Als Corona die Gottesdienste lahmlegte, entstand auf 
Initiative von Motte Jansen die Idee eines digitalen 
Angebots: „Wenn die Menschen nicht zum Gottesdienst 
kommen können, dann kommt der Gottesdienst zu 
ihnen.“ Seit März 2020 erscheinen die Gottesdienste aus 
St. Johannes regelmäßig auf YouTube – auch an 
Feiertagen und in spanischer Sprache. Bald darauf kam 
eine wöchentliche Morgenandacht hinzu, die bis heute 
ohne Unterbrechung läuft.

2023 entwickelte Hanno Bolte eine neue Gemeinde-
Homepage. Auch der tägliche Impuls-Newsletter wurde 
wiederbelebt – mit geistlichem Wort und Terminen um 5 
Uhr morgens. Dazu gibt’s einen Monatsrückblick, eine 
Vorschau und Sonderausgaben zum Kirchenjahr. Neu ist 
auch ein Predigt-Podcast für Audiofans.
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